
Landesregierung muss Planung anpassen
Nach Absage von RWE an neue Kohlekraftwerke

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN fordern die Landesregierung auf, den Kraftwerksstandort Arneburg aus dem
Landesentwicklungsplan zu nehmen.

"Nachdem selbst RWE erklärt, dass neue Kohlekraftwerke unwirtschaftlich sind, muss dies die
Landesregierung auch einsehen", so Landesvorsitzender Christoph Erdmenger. Zudem brauche die
Region Planungssicherheit. Daher sollte der Kraftwerksstandort aus dem Landesentwicklungsplan fallen.

Erdmenger: "Die Landesregierung muss endlich verbindliche Klimaziele in den Landesentwicklungsplan
aufnehmen. So kann die Erfolgsgeschichte der Erneuerbaren Energien weitergehen."
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